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Liebe Gr¿nauerinnen  
und Gr¿nauer 
 

Viele haben sich sicher gefreut, dass 
im Herbst der Kindergarten- und 
Schulbetrieb wieder grºÇtenteils 
normal starten konnte. Der im ver-
gangenen Jahr errichtete Kinder-
gartenzubau kann nun voll genutzt 
werden. Auch die Planungsarbeiten 
f¿r die Sanierung der Volksschule 
Gr¿nau schreiten voran. Es ist sehr 
erfreulich, dass es gelungen ist, f¿r 
einen Ideenwettbewerb eine schul-
¿bergreifende Zusammenarbeit mit 
der HTL 1 Bau und Design Linz 
durchzuf¿hren. Angehende Matu-
ranten werden Planungsvorschlªge 
f¿r den Schulumbau erstellen. Um 
einen Eindruck von den ºrtlichen 
Gegebenheiten zu erhalten, besich-
tigten die Projektteams k¿rzlich mit 
ihren Professoren unsere Schule 
und f¿hrten ausf¿hrliche Gesprªche 
mit der Schulleitung. Wir sind 
schon gespannt auf die Vorschlªge 
und Entw¿rfe der Sch¿ler. 

Die verstªrkte Nutzung digitaler 
Medien im Unterricht erfordert im-
mer schnellere und leistungsfªhige-
re Internetanbindungen. Es freut 
mich daher, dass rechtzeitig zum 
Schulbeginn die Glasfaseranbin-
dung f¿r die Schule fertiggestellt 
werden konnte. Damit kºnnen auch 
die im vergangenen Schuljahr ange-

schafften Smartboards noch besser 
genutzt werden. 
 
Um auch in ºffentlichen Rªumen 
den Gr¿nauerinnen und Gr¿nauern 
sowie Besuchern kostenlos einen 
hochwertigen Internetzugang zur 
Verf¿gung stellen zu kºnnen, haben 
wir an der EU-weiten Initiative 
ĂWiFi4EUñ teilgenommen. Wir 
d¿rfen uns ¿ber einen Gutschein 
von der Europªischen Kommission 
im Wert von 15.000 Euro f¿r die 
Errichtung von WLAN-Hotspots in 

unserer Gemeinde freuen. In den 
nªchsten Tagen wird das Gratis-
WLAN im Gemeindeamt sowie am 
Dorfplatz, beim FuÇballplatz sowie 
Sch¿tzenvereinsheim und beim 
Freibad zur Verf¿gung stehen. Es 
funktioniert ganz einfach und ohne 
Passwort: nach WLAN suchen, 
ĂWiFi4EUñ auswªhlen und schon 
kann das Internet gratis genutzt 
werden.  
 
Wir freuen uns, dass die Weiterf¿h-
rung des mittlerweile gut etablierten 
Caf® Feichtner gesichert ist. Mit 
Doris Ettinger wurde eine bereits 
erfahrene Nachfolgerin f¿r das  
Kaffeehaus gefunden. Wir w¿n-
schen ihr viel Erfolg f¿r den Betrieb 
des Kaffeehauses ab November. Ich 
mºchte mich auch bei Sabrina Redl 
bedanken, die das Kaffeehaus vom 
Gr¿nder Ren® Feichtner ¿bernom-
men und weitergef¿hrt hat. F¿r    
die Rªumlichkeiten des Reiseb¿ros 
werden noch Mieter gesucht.  
 
Der neu errichtete ºffentliche Park-
platz beim FuÇballplatz wird bereits 
gut genutzt. Um den FuÇweg vom 

und zum Parkplatz bzw. zur Sport-
anlage sicher zu gestalten, wird nun 
noch ein Schutzweg mit Beleuch-
tung errichtet. Ein von uns geforder-
ter zweiter Schutzweg im vorderen 
Bereich wurde von der Bezirks-
hauptmannschaft leider nicht geneh-
migt.  
 
Mobilitªt spielt gerade bei uns im 
lªndlichen Raum eine groÇe Rolle. 
Im Verein ĂVERAñ arbeiten sieben 
Almtaler Gemeinden gemeinsam 
mit den Wirtschaftsbetrieben im 
Projekt ĂAlmtal unterwegsñ an 
nachhaltigen Verkehrslºsungen f¿r 
das Almtal. Ziel ist es, die Wirt-
schaftsbetriebe als Partner f¿r               
Shuttlebusse und E-Ladestationen 
zu gewinnen sowie deren Mitarbei-
ter f¿r ºffentliche Verkehrsangebote 
zu begeistern. 
 
Auch, wenn viele von uns von den 
Aktivitªten und dem angebotenen 
Programm in unserem Marienheim 
wenig mitbekommen, kommen  
alljªhrlich zahlreiche Gªste nach 
Gr¿nau, um dieses Angebot an               
Seminaren und Exerzitien zu nutzen 
und dabei in Gr¿nau zu nªchtigen. 
Um ein Konzept f¿r die Weiterf¿h-
rung und Modernisierung des Mari-
enheims zu erarbeiten, lªuft derzeit 
ein Leader-Projekt unter dem              
Projekttitel ĂHaus der Achtsam-
keitñ, das ich gerne unterst¿tze.  
 
AuÇerdem freut es mich, dass  
durch die Revitalisierung der       
Villa Unterswªnd unser Ortsbild 
verschºnert wird.  
 
Nach rund 14-monatiger Bauzeit 
konnte Frau Prof. Dr. Sonia Klein-
dorfer, Leiterin der Konrad-Lorenz-
Forschungsstelle, k¿rzlich die 
Schl¿ssel f¿r das neue Universitªts-
gebªude beim Cumberland Wild-
park entgegennehmen. In den 
nªchsten Wochen und Monaten 
wird nun ¿bersiedelt und fertig             
eingerichtet, so dass das neue             
Gebªude im kommenden Fr¿hjahr 
genutzt werden kann.  
   
 
Euer B¿rgermeister 

 
 
 
 

Wolfgang Bammer 
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Kanal¿berpr¿fung Zone 4 
Grundsªtzlich sind Kanalstrªnge 
alle 10 Jahre mittels Kamerabefah-
rung zu ¿berpr¿fen. Zwecks besse-
rer ¦bersichtlichkeit wurde das     
Gemeindegebiet in vier Zonen ein-
geteilt. Das Ergebnis der Kanal-
¿berpr¿fung ist dem Land Oberºs-
terreich bzw. der Wasserrechts-
behºrde vorzulegen. Nicht ab-
schªtzbar sind jene Kosten, die 
durch allfªllig notwendige Sanie-
rungen erforderlich werden. Nun-
mehr ist die Zone 4 (Almegg-
Bahnhof; Romantikhotel Ort bis 
Almsee) zur ¦berpr¿fung fªllig. 
Der Gemeinderat hat den Auftrag 
f¿r die ¦berpr¿fung der Kanalisati-
onsanlage Gr¿nau Zone 4 an           
die Fa. RTi Austria GmbH aus      
Altenberg zum Preis von netto                    
ú 98.787,16 vergeben.  
 
Verpflichtungserklªrung  
Wildbach 
Gegen¿ber der Wildbach- und      
Lawinenverbauung wurde eine    
Verpflichtungserklªrung betreffend 
Wildbachbetreuungsarbeiten f¿r       
das Jahr 2021 in der Hºhe               
von ú 5.000,00 (33,33 % von              
ú 15.000,00) abgegeben.  
 
Mietvertrag Caf®  
Gemeindezentrum 
Der Gemeinderat hat ein Schreiben, 
mit welchem Frau Ettinger Doris 
von der Gemeinde Gr¿nau im 
Almtal als Verpªchterin angeboten 
wird, anstelle der bisherigen Pªchte-
rin Redl Sabrina in das Vertragsver-
hªltnis zu unverªnderten Bedingun-
gen einzutreten, genehmigt. 
 
Schneerªumung 
Vertrag mit Maschinenring 
Der Winterdienstvertrag mit          
der Maschinenring Oberºsterreich      
Service eGen betreffend die Durch-
f¿hrung der Schneerªumung auf 
GemeindestraÇen wurde genehmigt.  
Die Schneerªumung auf diversen 

StraÇenz¿gen wird wie bisher von 
Herrn H¿thmayr Erhard bzw. Herrn 
Bammer Franz durchgef¿hrt. 
 
Vereinsfºrderungen 
Es wurden Vereinsfºrderungen f¿r 
das Jahr 2020 in der Hºhe von ins-
gesamt ú 50.152,77 beschlossen.  
 
 nderung Pachtvertrag  
sowie Erhºhung der 
Abgangsdeckung f¿r den 
Pfarrcaritas-Kindergarten 
Durch die Errichtung der 4.        
Gruppe beim Pfarrcaritas-
Kindergarten Gr¿nau ist eine Erhº-
hung der Pacht notwendig, damit 
die Gemeinde in Hinkunft keine 
Probleme (Nachzahlungen) durch 
den getªtigten Vorsteuerabzug 
(Kindergartenbau; Kindergarten-
sanierung und Kindergartenzubau) 
bekommt.  
 
Der Gemeinderat hat daher die         
4.  nderung des Pachtvertrages f¿r 
das Kindergartengebªude mit der 
Pfarrcaritas Gr¿nau im Almtal     
sowie die dadurch verursachte Er-
hºhung der Abgangsdeckung 2020 
beim Kindergarten in der Hºhe von            
ú 5.500,00 genehmigt. Weiters        
hat mit Schreiben vom 16. Juni 
2020 der Caritas-Kindergarten         
St. Jakob um eine Restfºrderung 
(Abgangsdeckung) f¿r das Jahr 
2019 ¿ber ú 14.300,00 angesucht, 
welche der Gemeinderat ebenfalls 
genehmigt hat.  
 
Nachtragsbudget  
Gemeinde Gr¿nau  
A)  nderung Dienstpostenplan 
Im Sinne der Deregulierungsbestre-
bungen und zur Stªrkung der         
Gemeindeautonomie wurde die      
Oº. Gemeinde-Dienstpostenplan-
verordnung 2019 (DPPlanVO 2019) 
erlassen. Die DPPlanVO 2019 
bringt den Oº. Gemeinden einen 
erweiterten Handlungsspielraum 
und die notwendige Flexibilitªt zur 

Gestaltung des Dienstpostenplanes 
im Verwaltungsbereich, um auf    
 nderungen der Aufgabenstellun-
gen rascher reagieren zu kºnnen.   
 
Der Gemeinderat hat mit Wirkung 
vom 01.01.2021 die Hºher-             
bewertung des Dienstpostens GD 
20.3 ĂMitarbeiter/in im Verwal-
tungsdienst mit zusªtzlicher Ver-
wendungñ befristet bis 31.12.2025 
in GD 19.5 gemªÇ Ä 2 DPPlanVo 
2019 sowie den diesbez¿glich geªn-
derten Dienstpostenplan genehmigt.  
 
B) Kassenkredit 
Der Gemeinderat hat den Kassen-
kredit gemªÇ Ä 83 Oº. Gemeinde-
ordnung 1990 mit ú 1.167.400,00 
festgesetzt. 
 
C) Nachtragsvoranschlag  
Gemeinde 2020 
Der Gemeinderat hat den Nach-
tragsvoranschlag 2020 samt Anla-
gen genehmigt und den diesbez¿gli-
chen Pr¿fungsbericht der Bezirks-
hauptmannschat Gmunden zur 
Kenntnis genommen.  
 
D) Mittelfristiger Ergebnis-  
und Finanzplan 2020-2024 
Auf Grund des Nachtragsvoran-
schlages 2020 ist auch eine Anpas-
sung des Mittelfristigen Ergebnis- 
und Finanzplanes 2020-2024 not-
wendig. Der Gemeinderat hat        
den Mittelfristigen Ergebnis- und 
Finanzplan 2020-2024 genehmigt.  

& Ǌ Ȋ ǘ ƭ ƛ Ŏ Ƙ Ŝ Ǌ   . Ŝ Ǌ Ŝ ƛ ǘ ǎ Ŏ Ƙ ŀ Ŧ ǘ ǎ Ř ƛ Ŝ ƴ ǎ ǘ  
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DŜƳŜƛƴŘŜǎǘŀǝǎǝƪ  

IŀǳǇǘǿƻƘƴǎƛǘȊŜ ...... нΦлрн  

ŘŀǾƻƴ CǊŀǳŜƴ .......... мΦлоу  

ŘŀǾƻƴ aŅƴƴŜǊ ......... мΦлмп  

½ǿŜƛǘǿƻƘƴǎƛǘȊŜ .......... ррл 

 

{ǘŀƴŘΥ  лмΦмлΦнлнл 

 
 

 

 

 

 

bƻǘŀǊǎǇǊŜŎƘǘŀƎŜ ŀƳ DŜƳŜƛƴŘŜŀƳǘ   
Ǿƻƴ фΥол ōƛǎ ммΥол ¦ƘǊ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Freitag, 23. Oktober 2020 Dr. Weinberger 

Freitag, 06. November 2020 Mag. Enzmann 

Freitag, 20. November 2020 Dr. Weinberger 

Freitag, 04. Dezember 2020 Dr. Loidl  

Freitag, 18. Dezember 2020 Dr. Weinberger 

Zum Gedenken an unser Mitglied, den langjªhrigen, im Jahre 2017 tºdlich verungl¿ckten 
und allseits beliebten ehem. B¿rgermeister von Gr¿nau im Almtal, Alois Weidinger,                  

gibt es am Nationalfeiertag einen ĂGenuss am Almflussñ - Wandertag.  
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C9wL9b{t!{{ нлнл - DǊǸƴŀǳ ŀǳŦ {ŜƴŘǳƴƎ 
Das Freie Radio B138 hat im      
Sommer heuer trotz Corona zahl-
reiche Ferienaktionen durchf¿hren 
kºnnen. Auf Grund der COVID 19     

Situation konnten heuer aber leider 
nicht alle Gemeinden mitmachen. 
Julian Ehrenreich war mit dem        
mobilen Radio B138 Studio in f¿nf 
Gemeinden des Sendegebiets unter-
wegs (Gr¿nau, Scharnstein, Schlier-
bach, Micheldorf und Pettenbach). 
Zwei Mal waren Kinder und       
Jugendhilfeeinrichtungen zu Gast 
und den krºnenden Abschluss 
machte die Kirchdorfer Sommer-
schule mit Lehrer David Watzl. 
Insgesamt waren 94 Kinder           
und Jugendliche bei Radio B138     
zu Besuch.  
 
Im Gr¿nauer Raiffeisenpark war 
Herr Ehrenreich, um gemeinsam 

mit Karla, Marlen, Anna und Anna, 
Leon und Gina eine Radiosendung 
zu machen. Die hoch motivierten 
Nachwuchsreporter haben dort eine 

mobile Radiosendung gestaltet und 
somit das Gelernte unter Beweis 
gestellt. Sendung aus Gr¿nau           
zum Nachhºren unter: https://
cba.fro.at/463572 
 
Ein groÇes Danke an die Gemeinde 
Gr¿nau, Caf® Feichtner und die 
Bibliothek Gr¿nau mit Ingrid. 
 
Ihr Verein, Ihre Kulturveranstal-
tung im Radio? Nªhere Informatio-
nen bei Julian Ehrenreich (Tel.-Nr. 
0664/9127576) oder info@radio-
b138.at. 
 

Bericht/Foto: Radio-B138 
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Talentefºrderkurs ĂCambridgeñ  
Im Schuljahr 2019/20 haben sich elf 
Sch¿lerinnen und Sch¿ler zum              
Talentefºrderkurs Cambridge an-
gemeldet. In 40 Wochenstunden, 
die in geblockten Einheiten abge-
halten wurden, haben die Sch¿ler 
und Sch¿lerinnen ihre Kompeten-
zen in Englisch erweitern und ver-
bessern kºnnen. Die Teilnahme an 
diesem Talentefºrderkurs ist in der 
Schulnachricht und im Abschluss-
zeugnis ausgewiesen. 

 
Sieben Sch¿lerin-
nen und Sch¿ler 
haben sich zur 
Ablegung der 
Cambridge Pr¿-
fung am WIFI 
Linz angemeldet 
und die Pr¿fung 
auf dem beachtli-
chen Niveau B1                 
bestanden. Dieses 
Zertifikat be-
scheinigt Sprach-
kompetenzen auf 

international vergleichbarem Ni-
veau, dokumentiert Lernbereitschaft 
und Engagement und kann bei               
Bewerbungen dem Lebenslauf    
beigef¿gt werden. Wir gratulieren 
dazu ganz herzlich! 
  
Erasmus+ Fortbildung in Malta   
2.8. bis 15.8.2020 
Trotz der weitreichenden Ein-
schrªnkungen, groÇer Bedenken 
und Unsicherheiten wegen der 
Corona Pandemie diese Reise      
anzutreten, konnte ich, Sabine 
Trautwein-Gruber, einen ¿ber                
Monate geplanten Erasmus+ gefºr-
derten Aufenthalt in Malta absolvie-
ren. 
 
Erasmus+ Schulbildung ist ein Pro-
gramm das Lehr- und Fortbildungs-
aufenthalte von Pªdagogen in Euro-
pa unterst¿tzt und fºrdert. Um eine 
solche Fºrderung gewªhrt zu             
bekommen, muss zunªchst ein sehr 
umfangreicher Projektantrag ver-
fasst werden. Nach Genehmigung 
des Projektes wurde eine geeignete 
Sprachschule in St Julianôs in Malta 

sowie Unterkunft und An- und Ab-
reise von der Teilnehmerin Sabine 
Trautwein-Gruber organisiert. 
 
In der Sprachschule Ăeti Maltañ 
wurde sehr genau auf die Einhal-
tung der HygienemaÇnahmen ge-
achtet und im Einzelunterricht bzw. 
in der Kleinstgruppe war ein ent-
spanntes, aber doch konzentriertes, 
Arbeiten gut mºglich. Die Inhalte 
der belegten Kurse (ĂFluency and 
English Language Development for 
Educational Staffñ und ĂBrush Up 
your Teaching Skills - Language 
Teaching Methodologyñ) waren 
bestens aufbereitet und strukturiert. 
 
Zusªtzlich zum tªglichen Unterricht 
von 9:00 bis 14:30 Uhr wurde von 
der Schule auch ein Besichtigungs-
programm organisiert. Ausfl¿ge in 
die Hauptstadt Valletta, in Maltas 
alte Hauptstadt Mdina, nach Rabat 
und zur Nachbarinsel Gozo boten 
einen Eindruck ¿ber die ªuÇerst  
interessante und bewegte Geschich-
te und Kultur Maltas. 
 
In schulinternen Fortbildungen    
werden Inhalte dieses Erasmus+ 
Projektes an Kollegen weiterge-
geben. Zur Qualitªtssicherung              
werden die neu gewonnenen, didak-
tischen und methodischen Ansªtze 
im Fremdsprachenunterricht ein-
gesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Bericht/Fotos: 
Sabine Trautwein-Gruber, BEd 
NMS Scharnstein  
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Es freut uns besonders, dass unsere 
Sch¿lerzahlen weiterhin steigen. Im 
heurigen Schuljahr f¿hren wir                   
11 Klassen mit insgesamt 212 Sch¿-
lerinnen und Sch¿lern, die von                   
32 Lehrpersonen unterrichtet wer-
den. 
 
Als Mittelschule ist unsere Schul-
form der AHS-Unterstufe gleichge-
stellt. Unsere Sch¿lerinnen und 
Sch¿ler werden ab der 2. Klasse                    
(6. Schulstufe) in den Unterrichts-
fªchern Deutsch, Mathematik und 
Englisch auf zwei Leistungsniveaus 
unterrichtet und beurteilt. Diese 
sind: Standard und Standard AHS. 
Beide Leistungsniveaus werden 
nach denselben Lehrplaninhalten 
unterrichtet und unterscheiden sich 
in den Anforderungen an die Sch¿-
lerinnen und Sch¿ler, wobei Stan-
dard AHS dem Leistungsniveau der 
AHS-Unterstufe entspricht. 
 
Es besteht also die Mºglichkeit, ein 
Zeugnis der AHS-Unterstufe zu er-
langen, mit sªmtlichen Berechtigun-
gen im Anschluss weiterf¿hrend in 
eine Oberstufe jeder Hºheren Schu-
le zu wechseln. Die R¿ckmeldung 
weiterf¿hrender Schulen ist ªuÇerst 

positiv. Unsere Abgªnger genieÇen 
einen guten Ruf. 
 
Dennoch unterscheiden wir uns - 
und das kommt jedem Schulkind 
individuell zugute - wesentlich vom 
Gymnasium: Im Team-Teaching 
unterrichten in jeder Stunde in den 
Hauptgegenstªnden D, M, E zwei 
Lehrpersonen, wenn SPF-Sch¿ler  
in der Klasse sind sogar drei. Von 
Vorteil sind die niedrigen Klassen-
sch¿lerzahlen (+/- 20 Kinder/
Klasse)! 
 
In unserer Stundentafel sind Unter-
richte als Pflichtgegenstªnde f¿r alle 
Sch¿lerinnen und Sch¿ler verpflich-
tend, die es im Gymnasium so nicht 
gibt: Informatik, Ernªhrung und 
Haushalt, Soziales Lernen, Berufs-
orientierung. 
 
Ab der 7. Schulstufe kann aus                   
3 Wahlpflichtfªchern jenes gewªhlt 
werden, das dem Talent entspricht: 
2. Fremdsprache (F), naturwissen-
schaftlicher Zweig (PH/CH/BU/M/
GZ), Kreativ-Vitalzweig (ME/WE/
BE/BSP, EHH). 
 
Wir sind digiTNMS und unsere 
Schwerpunkte sind: Digitales, Tech-
nik, Naturwissenschaften sowie 
§ Informatik: Mºglichkeit den 
ECDL (Computerf¿hrerschein) 
abzulegen  

§ Berufsorientierung in 7. und     
8. Schulstufe 

§ Freigegenstand Technik f¿r                   
5. und 6. Schulstufe 

§ Talentfºrderkurse 
§ Soziales Lernen in 5. Schulstufe 

§ Sch¿lerliga FuÇball f¿r 5. und  
6. Schulstufe 

§ Methodentraining 
§ Legasthenietraining 
§ Fºrderunterricht 
§ Zusªtzliche Turnstunde 
 
Unsere Zusatzangebote reichen von 
Schulk¿che (ausgezeichnet mit dem 
Zertifikat f¿r die Gesunde K¿che 
f¿r Fr¿hst¿ck und Mittagessen), 
Gesunde von Sch¿ler/innen im             
Unterricht zubereitete Jause f¿r alle 
am Vormittag, die Schulbibliothek, 
bis zum im Haus befindlichen Hort. 
Das Betreuungsangebot rundet die 
Zusammenarbeit mit der Kinder- 
und Jugendhilfe und dem Mªdchen- 
und Frauenzentrum Almtal ab.                
Im top ausgestatteten Schulgebªude 
f¿hlen sich alle in den hellen und 
modernen Rªumlichkeiten sehr 
wohl und profitieren vom Unter-
richt, der durch neueste Smartboard-
Technik unterst¿tzt ist. In den                
Pausen wird der zur Erholung            
und Entspannung einladende Schul-
hof gerne gen¿tzt, beim Spielen  
und Chillen wird neue Kraft f¿r                
die nªchste Konzentrationsphase 
getankt. 
 
Bei allen Eltern mºchten wir uns f¿r 
das entgegengebrachte Vertrauen 
herzlich bedanken und w¿nschen 
allen Sch¿lerinnen und Sch¿lern 
viel Erfolg im Schuljahr 2020/21, 
das wir auch unter den heurigen 
besonderen Rahmenbedingungen 
gut meistern werden. 
 
Bericht: Dir. Margot Scherbaum 
Logo digiTNMS: Land O¥ 
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Die Finanzierung mehrtªgiger 
Schulveranstaltungen ist f¿r Eltern 
oftmals mit groÇen finanziellen           
Belastungen verbunden.  
Um diese Familien finanziell zu 
unterst¿tzen und den Kindern             
die Teilnahme an Schulveranstal-
tungen zu ermºglichen, unterst¿tzt 
das Land Oberºsterreich mit               
der ĂO¥ Schulveranstaltungshilfeñ.  
Gefºrdert werden Eltern, wenn           
mindestens ein Kind im Laufe des 
Schuljahres an einer 4-tªgigen  
Schulveranstaltung teilgenommen 

hat oder mehrere Kinder an mehr-
tªgigen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nªchtigung auÇer-
halb des Schulstandortes teilgenom-
men haben.  
 
Die Hºhe des Zuschusses betrªgt 
f¿r: 
§ 2-tªgige Veranstaltungen 50 Euro 

§ 3-tªgige Veranstaltungen 75 Euro 

§ 4-tªgige Veranstaltungen 100 Euro 

§ 5-tªgige und lªngere Veranstaltun-
gen 125 Euro  

 
 
 
 
 
 
 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr 
an mehreren Schulveranstaltungen 
teil, wird empfohlen, den Zuschuss 
f¿r den lªngeren dieser Aufenthalte 
zu beantragen.  
 
Einreichfrist: Bis spªtestens drei 
Monate nach Ende des laufenden 
Schuljahres (31. Oktober) 
 
 
 

Antrªge/Infos unter: www.land-
oberoesterreich.gv.at/33987.htm 
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz f¿r O¥ lªdt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION DER GEMEINDE GR¦NAU 

Mittwoch, 9. Dezember 2020     von 15:30 bis 20:30 Uhr    Gemeindeamt Gr¿nau  
 

Blut spenden kºnnen alle gesunden Personen, ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von                        

8 Wochen. Der vor der Blutspende auszuf¿llende Gesundheitsfragebogen und das anschlieÇende              

vertrauliche Gesprªch mit dem Arzt dienen sowohl der Sicherheit der Blutprodukte, als auch der                

Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Labor-

befund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende f¿r Sie auch zu einer             

kleinen Gesundheitskontrolle.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende  

kºnnen wir alle O¥ Krankenhªuser mit gen¿gend lebensrettenden 

Blutkonserven versorgen. WICHTIG: BITTE UNBEDINGT EINEN 

AMTLICHEN LICHTBILDAUSWEIS MITNEHMEN!  

 

SPENDE BLUT - RETTE LEBEN 

Im Zuge der Sommer-
akademie d¿rfen wir Anna 
Pointl, Franziska Neu-
wirth, Johanna Spieleder, 
Hans H¿thmayr und Jonas 
Schmidseder begr¿Çen. 
Sie absolvierten von Mitte 
Juli bis Anfang August      
in Vorchdorf die 100-
st¿ndige theoretische Aus-
bildung inklusive Pr¿fung 
und sind nun bei uns als 
Praktikanten im Einsatz. 
Nachdem sie mindestens 
160 Praxisstunden gesam-
melt haben und verschie-
dene Basiskenntnisse und 

sanitªtsdienstliche Anwen-
dungen selbststªndig aus-
f¿hren kºnnen, d¿rfen Sie 
zu der Abschlusspr¿fung 
im Oktober oder Novem-
ber antreten. Wir w¿n-
schen schon jetzt alles    
Gute und noch ein erfolg-
reiches Praktikum. Bereits 
mit gutem Erfolg hat unser 
Zivildiener Daniel Malz-
ner die Pr¿fung zum Ret-
tungssanitªter abgeschlos-
sen. Wir gratulieren sehr 
herzlich und w¿nschen 
ihm noch schºne Monate 
im Zivildienst. 

{ŜŎƘǎ ƴŜǳŜ DŜǎƛŎƘǘŜǊ ŀƴ ǳƴǎŜǊŜǊ hǊǘǎǎǘŜƭƭŜ ²ŀƘƭ ŘŜǎ ƴŜǳŜƴ hǊǘǎǎǘŜƭƭŜƴŀǳǎǎŎƘǳǎǎŜǎ 

Da im Rahmen der Ortsstellenversammlung die 
Neuwahl des Ortsstellenleiters, den Referenten 
und Beirªten im Mªrz durch die COVID19-
Pandemie nicht stattfinden konnte, wurde Ende 
Juli kurzfristig im groÇen Saal unserer Ortsstelle 
ein Wahllokal erºffnet. Unsere Mitarbeiter     
konnten so, unter Einhaltung der strengen           
Abstands- und Hygienebestimmungen, ihre 
Stimme abgeben.  
 
Das Wahlergebnis wurde im Anschluss per      
Livestream, neben Ansprachen von Dienstf¿h-
rendem Roman Herndl, noch Ortsstellenleiter 
Dr. Dietmar Bammer und Ehrengast Bezirks-
geschªftsleiter/Bezirksrettungskommandant Ha-
rald Pretterer, verk¿ndet. So d¿rfen wir einstim-
mig MR Dr. Leopold Bimminger wieder als un-
seren Ortsstellenleiter, der das Amt von seinem 
Vorgªnger Dr. Dietmar Bammer ¿bernimmt,          
begr¿Çen. Dr. Petra Pils wurde als seine Stellver-
treterin und Lisa Sieberer als Jugendrotkreuz-
leiterin unserer Ortsstelle bestªtigt. Wir freuen 
uns auch, dass unsere langjªhrigen Mitarbeiter 
Gertraud Brand, Philipp Wittmann, Patrick 
Brunnsteiner, Martina Wittmann, Sonja Erdogan 
und Elisabeth Pointl die Beirªte bilden.  
 
Zum Abschluss mºchten wir uns noch bei 
Gerhard Timm, der sein Amt als KFZ-Beirat     
niederlegte, f¿r seine langjªhrige Mitarbeit beim 
Roten Kreuz Scharnstein bedanken.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto/Bericht: RK Scharnstein  
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Ein sehr turbulentes Jahr gestaltet 
auch unsere Terminplanungen und 
Ausr¿ckungen schwierig.  

Durch die verregneten Freitage im 
Juli konnte unser Platzkonzert am 
Gemeindeplatz Gr¿nau auch nur 
einmal stattfinden.  
Daf¿r waren unsere Echoblªser 
wieder fleiÇig im Einsatz und konn-
ten zahlreiche Besucher mit ihren 
Klªngen in einer herrlichen Natur-
kulisse begeistern. 

Mit der Musikprobe am Freitag,              
18. September starteten wir in die 
Herbstsaison, auch wenn die nªchs-
ten Monate noch ungewiss sind.             
Da die Corona-Regelungen im            
Bereich der Blasmusik in unserem 
Musikheim eher schwer einzuhalten 
sind, ¿bersiedeln wir f¿r die nªchs-
ten Monate in den Pfarrsaal. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei der 
Pfarre Gr¿nau, dass dies mºglich 
ist. 
 
Im Herbst stehen noch die Aus-
r¿ckungen zu Erntedank, Erstkom-
munion, Allerheiligen und dem                 
Martinsfest auf unserem Plan. Wir              
hoffen dabei wieder den Ort zum 
Klingen zu bringen. 
 
Ebenso planen wir und proben              
fleiÇig f¿r das traditionelle Advent-
konzert in der Pfarrkirche. Unter 

welchen Bedingungen dies statt-
finden kann, wird sich in den nªchs-
ten Wochen noch herausstellen.  
 
Aber bitte halten Sie sich folgenden 
Termin frei: 

 

ADVENTKONZERT 

Sonntag, 13. Dezember  

15:00 und 17:00 Uhr 

Pfarrkirche Gr¿nau 
 
 
Besuchen Sie uns auch auf                                   
der Homepage www.gruenau.at/
musikverein sowie auf Facebook  
oder Instagram. 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht/Fotos:  
Musikverein Gr¿nau 
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Leider war es aufgrund der Corona Situation und der daraus resultierenden gesetzlichen  
Beschrªnkungen am Ostermontag dieses Jahres nicht mºglich, unsere Generalversammlung 
abzuhalten. Auch die anstehende Wahl des Obmannes und der Funktionªre konnte somit 

nicht durchgef¿hrt werden. 
 

Anlªsslich einer Vorstandssitzung wurde beschlossen, die Generalversammlung mit Wahl der Funktionªre im 
Herbst den Vorgaben entsprechend durchzuf¿hren. Da jedoch seit Montag, dem 21. September 2020 wieder 
Versammlungen mit mehr als 10 Personen untersagt sind und nicht von einer raschen Verbesserung                    
der Situation auszugehen ist, kann auch im Herbst keine Generalversammlung abgehalten werden.  
 
Unsere Vereinsmitglieder kºnnen selbstverstªndlich per E-Mail oder Telefon  nderungsw¿nsche, Fragen 
zum Vereinsgeschehen usw. an den Obmann Franz Amering und an alle Vorstandsmitglieder des Vereins 
richten. Die Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Gr¿nau. Wir freuen uns auf Ihre                
Anfragen und bleiben Sie gesund! 
                   Der Vereinsvorstand des Gegenseitigen Brandhilfevereins Gr¿nau 
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Wiederum ist die bisherige Saison 
im Cumberland Wildpark hºchst 
erfreulich verlaufen. Trotz der 
Corona bedingten, neunwºchigen 
SchlieÇung des Wildparks im Fr¿h-
jahr kºnnen wir wieder auf eine 
erfolgreiche Sommersaison zur¿ck-
blicken. Um die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher zufrieden 
stellen zu kºnnen, wurden unsere 
groÇartigen Arbeitskolleginnen und 
-kollegen ¿ber den Sommer von      
15 Ferialpraktikantinnen und Ferial-
praktikanten unterst¿tzt. Allen ein 
herzliches Dankeschºn f¿r die her-
vorragende Arbeit. 
 

bŜǳōŀǳ ŘŜǊ YƻƴǊŀŘ-[ƻǊŜƴȊ-
CƻǊǎŎƘǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ ƻŶȊƛŜƭƭ ŀƴ 
ŘƛŜ ¦ƴƛǾŜǊǎƛǘŅǘ ǸōŜǊƎŜōŜƴ 
 
 
 
 

Aufgrund der Unsicherheit die 
Corona MaÇnahmen betreffend, 
wurden im Mªrz alle Auftrªge und 
geplanten Investitionen gestoppt. 
Lediglich an der Anlage unserer 
Elche, bei der die Zªune dringend 
erneuert werden mussten, wurde 
weitergearbeitet. Ebenfalls nicht 

unterbrochen wurden die Arbeiten 
am Gebªude der neuen Konrad-
Lorenz-Forschungsstelle. So konnte 
das Gebªude, exakt 24 Monate nach 
Unterfertigung des Mietvertrages 
und 14 Monate nach Baubeginn, 
offiziell an die Mieterin ¿bergeben 
werden. Die offizielle Erºffnung ist 
f¿r Fr¿hjahr 2021 geplant. 
 

DŀƴȊƧŅƘǊƛƎŜǊ 9ƛƴǘǊƛǧ Ƴƛǘ 
ŜƛƴŜǊ WŀƘǊŜǎƪŀǊǘŜ 
 
 
 
 
 

Mit einer Jahreskarte hat man nicht 
nur ganzjªhrig Zutritt in den         
Wildpark, sondern auch ins Wild-

parkst¿berl. Zudem bietet sich die 
Jahreskarte als die einfachste Form 
dazu an den Wildpark zu unterst¿t-
zen. Familien: 97,00 Euro, Erwach-
sene: 40,00 Euro, Kinder (von 6 bis 
14,99 Jahre): 17,00 Euro. Erhªltlich 
an der Kassa zu den ¥ffnungs-
zeiten. Eine Jahreskarte ist ab dem 
Kauf ein Jahr g¿ltig. 
 
Bericht: 
Wildpark Gr¿nau  
 
 
 

Foto: Gudrun  
Gegendorfer 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Faszination rund um Jagd, Wild 
und Wald konnten am 2. September 
¿ber 20 Kinder und Erwachsene      
bei der Ferienaktion des Huber-
tusclub Almtal erleben. Gemeinsam 
mit der Waldschule Almtal wurde 
den interessierten Teilnehmern am 
Nachmittag die jagdpªdagogischen 
Themen Wild, Wald, Jagd und 
Hund direkt im Revier nªher-
gebracht. Am Abend konnten alle 
noch die Faszination der Jagd direkt 
mit einem Jªger bei einem spannen-
den Abendansitz selbst in 8 Almta-
ler Jagdrevieren erleben, wo interes-
sante Anblicke von verschiedenen 
Wildarten mºglich waren. Nach 
dem traditionellen verblasen der 
erlegten Strecke wurde noch ein 
kleines Prªsent und eine Urkunde 
f¿r  die Teilnahme ¿berreicht.   

Der Hubertusclub Almtal 
mit seinen bereits ¿ber         
60 Mitgliedern hat es sich 
zum Ziel gesetzt im Sinne 

von Wild und Tradition ¥ffentlich-
keitsarbeit zu leisten. Ein groÇes 
Anliegen ist dabei die Bewusst-
seinsbildung bei den Jugendlichen, 

was den respektvollen Umgang mit 
der Natur und dem Wild betrifft,        
zu fºrdern.  
 
Bericht/Foto:  
Hubertusclub Almtal 

I¦.9w¢¦{/[¦. ![a¢![ 

aƛǘ ŘŜƳ WŅƎŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ !ōŜƴŘǇƛǊǎŎƘ 



 

 

 DŜƳŜƛƴŘŜȊŜƛǘǳƴƎ DǊǸƴŀǳ ƛƳ !ƭƳǘŀƭ 

YǳǊȊƛƴŦƻǊƳŀǝƻƴŜƴ ŀǳǎ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ  
Freie Wohnung 

 

 

Im LAWOG-Haus Fischereck-

straÇe 4 ist eine Wohnung zur 

Nachbelegung frei. Nªhere Aus-

k¿nfte und Bewerbung beim      

Gemeindeamt Gr¿nau, Frau       

Mizelli-Graef, unter Tel.-Nr. 

07616/8255-20 oder Email an 

mizelli@gruenau.ooe.gv.at. 

 

Sicherheit geht vor 

 

 

Holen Sie sich die kostenlosen, 

reflektierenden Arm- und FuÇbªn-

der beim Gemeindeamt Gr¿nau 

und tun Sie etwas f¿r Ihre Sicher-

heit. Je heller und auffªlliger ein 

FuÇgªnger oder Radfahrer geklei-

det ist, desto besser wird er gese-

hen. Viele Unfªlle kºnnen so ver-

mieden werden.  

Altstoffsammelzentrum 

Gr¿nau im Almtal 
 
 

Von November 2020 bis Mªrz 

2021 gelten wieder die Winterºff-

nungszeiten im ASZ Gr¿nau: 

Mittwoch geschlossen! Freitag 

von 13:00 bis 18:00 Uhr geºffnet.  
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